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SMM

Vor einem Jahr hat Zug 1 die Qualifikation für
die Aufstiegsspiele knapp verpasst. Und dieses
Jahr  –  es  ging alles  schief  was schief  gehen
kann. Nach dem Sieg in der Startrunde gab es
aus  den restlichen sechs  Begegnungen noch
ein  einziges  weiteres  Mannschaftspünktchen.
Speziell  die  unnötigen  Niederlagen  gegen
Baden  und  Brugg  waren  mitentscheidend,
dass wir im nächsten Jahr in der zweiten Liga
spielen dürfen.
Zug 2 spielte eigentlich eine gute Saison und
war nie in Abstiegsgefahr. Zu denken gibt aber
die  Tatsache,  dass  nur  in  zwei  Runden  mit
einem  kompletten  Team  gespielt  werden
konnte. In der letzte Runde gab es sogar ein
Mannschafts-Forfait.

Im Spiel  der  fast  letzten  Chance  in  Locarno
gab es eine klare Niederlage, nachdem wieder
diverse Chancen auf mehr verpasst wurden:

Zweifel, Richard – Sperlich, Olaf
SMM (6), Locarno 1 - Zug 1, 25.08.2024 
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48.¥xd6? 48.¢g4! ¤e3+ 49.¢f3 ¤c4 50.¢g4
¢f6  51.¢g3  ¢f5  52.¢f3=.  Gegenseitiger
Zugzwang.  Weiss  am  Zug  würde  verlieren,
weil das Eindringen des gegnerischen Königs
nicht verhindert werden könnte. Schwarz am
Zug  kann  keine  Fortschritte  mehr  machen.
48...¢f5  49.¢g2  ¤d2  50.¥b4  ¢xf4
51.¢f2 ¢e4 52.¢e2 ¤c4?= Der nicht ganz
offensichtliche  Gewinn  ist:  52...¤b1!  53.¥a5
¤a3 54.¥b4 (54.¥b6 b4–+) 54...¤c2 55.¥a5
b4–+  53.¥f8 ¤a5 54.¥c5 ¤c6 55.¢d2 b4
56.¢c2 56.cxb4? ¤xd4–+ 56...bxc3 57.¢xc3
¤a5  58.¥b6  ¤c4  59.¥c5  ¤e3  60.¥b6?
60.¥e7 ¤f5 61.¥f6 ¤g3 62.¢b4 ¤e2 63.¢c5=
60...¤f5 61.¥c5 ¢e3 62.¥b6 ¤g3 63.¢b4
¤e2 64.¢c5 ¤xd4 65.¢d6 ¢e4 0–1

Auch  Osi  fehlte  im  Tessin  das  nötige
Schlachtenglück:

Ferrari, Matteo – Staub, Oswald
SMM (6), Locarno 1 - Zug 1, 24.08.2024
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Schwarz steht  auf  Gewinn, muss aber einige
Fragen  richtig  beantworten.  Zum  Beispiel,
wohin  soll  jetzt  der  Turm?  38...¦e7?  Nun
wäre es  nur  noch remis.  Richtig  ist  38...¦f6!
39.¢f4  ¢f8  40.¢e5  ¢e7  41.¥d3  (das
Bauernendspiel  nach  41.g5  ¦xf5+  42.¥xf5
gxf5  43.¢xf5–+  verliert  Weiss)  41...gxf5
42.gxf5  h5–+  Das  weisse  Freibauernpaar  ist
gebändigt.  39.¢f4  h5  40.gxh5  Nächste
Frage. Soll nun f5 oder h5 genommen werden?
gxf5?  Leider  wieder  falsch.  Der  Weg  zum
Remis ist jedoch (für beide) schmal. 40...gxh5!
41.¢e5!  ¦g7!  42.¢d6  (42.f6!?)  42...¦g3!
(42...¦g1? 43.¥d3!+-)  43.f6 ¦f3 Für mensch-
liche  Spieler  immer  noch  sehr  schwierig  zu
verstehen.  Stockfish  sagt  aber  total  ausge-
glichen.  41.¢xf5 Jetzt ist die weisse Aktivität
und  der  h-Bauer  entscheidend. 41...c5
42.¢f6  ¢f8 43.h6  d4  44.h7  ¦xe6+
45.¢xe6  ¢g7  46.¢d5  b6  47.¥d3  ¢h8
48.¢c6  c4  49.¥xc4  ¢xh7  50.¢d5  ¢g7
51.¢xd4  ¢f6  52.¢d5  ¢e7  53.¢c6  ¢d8
54.¢b7 ¢d7 55.¢xa7 ¢c6 56.a4 1–0

Kosta Ilic

19.12.1942 – 22.9.2024

Kosta  Ilic  ist  dem  Schachklub  Zug  1971
beigetreten.  Er  war lange ein  sehr  aktives
Mitglied und spielte regelmässig in unseren
Team-Wettkämpfen  und  Einzelturnieren
mit. Auch am Klubabend war er oft anzu-
treffen.  Vor  ein  paar  Jahren  bekam  er
gesundheitliche Probleme und Schach spie-
len war irgendwann leider nicht mehr mög-
lich. 2019 ist er aus dem Klub ausgetreten. 
Kosta, wir danken dir für deine fast 50 Jahre
Klubtreue.  Wir  werden  dich  als  humor-
vollen  und  engagierten  Klubkollegen  in
lieber Erinnerung behalten.



Als typisches Beispiel  für  die Saison '24 von
Zug 1 kann das Ende meiner Partie in Locarno
genommen werden:

Karcher, Patrick – Dürig, Willi
SMM (6), Locarno 1 - Zug 1, 24.08.2024
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31...¢h7?! Unnötig. Sofort gewinnt 31...¦h2+!
32.¢f1  (32.¢e1  £g1+  33.£f1  ¦e4+  34.¥e3
¦xe3#)  32...¦xd2-+  32.¥e3  ¦c2+  33.¢f1
Hier sah ich ein wunderschönes Matt in zwei
Zügen: ¦h1+. Nimmt die Dame ist £xd1 matt
und  nach  ¥g1  folgt  £xg1#. 33...¦h1+?
Sofort  nachdem ich  den  Zug gemacht  hatte,
sah  auch  ich,  dass  der  Turm  mit  Schach
genommen wird. Grausam. Immer noch total
gewonnen ist. 33...£c4+–+ 34.£xh1+ 1–0

Vorschau SGM

Am 26. Oktober beginnt die neue SGM-Saison
- und eine Woche später ist dann bereits die
zweite  Runde  eingeplant.  Die  erste  Mann-
schaft spielt in der 2. Bundesliga, Zug 2 in der
2.  Regionalliga.  Zug  1  spielt  in  der  super-
starken  Ostgruppe.  Gegen  den  Absteiger
Zürich 1, Tribschen 1, St. Gallen 1 und Nimzo-
witsch 1 werden wir ziemlich klar die Aussen-
seiter  sein.  Wichtig  wird  deshalb  der  Start
gegen  Triesen,  das  in  unserer  Reichweite
liegen sollte.

Sommer-Turniere

Marty,  Fridolin  (1941)  –  Doenitz,  Julian
(1785) [C41]
Davos Summer (5), 04.08.2024
Auch dieses Jahr habe ich am Davoser Som-
merturnier  für  Amateure  (bis  2399 Elo)  teil-
genommen.  Nach  4  Runden  hatte  ich  2
Punkte.  Ich  verlor  gegen den  späteren Tur-
niersieger Clive Frostick (2161) und gegen ein
Mädchen  aus  China  mit  Jahrgang  2015  und
1546 Elo. Sie hiess Ruoya Goa und wurde an
einem  Abend  Zweite  im  Blitzturnier.  Im

klassischen Turnier wurde sie Vierte mit einer
Eloperformance von 2114. In Runde 5 traf ich
auf einen jungen Deutschen Junior (Jg. 2011).
1.e4  2.d4  ¤f6  3.¤c3  e5  Philidor  4.¤f3
4.dxe5 dxe5 5.£xd8+ ¢xd8 6.¥c4 kann man
auch spielen mit Weiss. Schwarz hat allerdings
gegen  diese  Variante  eine  gute  Bilanz.
4...¤bd7  5.¥c4  ¥e7  6.¤g5  6.0–0  ist  der
normale  Zug.;  6.¥xf7+  ¢xf7  7.¤g5+  ¢g8
8.¤e6 £e8 9.¤xc7 £g6 10.¤xa8 £xg2µ ist
ein zu frühes Opfer. 6...0–0 7.¥xf7+ das war
die Idee. Eine bekannte Variante, die ich mal
auf  Chess24 gesehen habe.  Weiss  kann sich
bei  gutem  Spiel  von  Schwarz  nicht  viel
erhoffen.  Die Varianten sind jedoch kompli-
ziert. Es brauchte etwas Mut, das zu spielen.
Wenn Schwarz die Varianten gut kennt, hat es
Weiss schwer. Aber wenn beide aus dem Buch
sind, dann gewinnt der bessere Schachspieler.
7.0–0= ist noch möglich. 7...¦xf7 8.¤e6 £e8
9.¤xc7 £d8 10.¤xa8 so weit so gut. Wenn
Schwarz  den  Springer  kriegt,  steht  er  leicht
besser.  Dann  hat  Weiss  Turm  und  zwei
Bauern für die zwei Leichtfinguten. Da es kein
Endspiel ist, sind die Leichtfiguren zu bevor-
zugen. 
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10...b5=  gemäss Engine das Beste! Nun war
ich aus dem Buch. 10...b6 wird leicht häufiger
gespielt  und  hat  den  Vorteil,  die  Linie  für
einen allfälligen Läufer auf a6 offen zu halten.
11.f3 (11.¤b5 a6 12.¤ac7 axb5 13.¤e6 £e8
14.¤c7=  kann  Weiss  das  Remis  erzwingen.)
11...¥a6  12.¥e3  £xa8  13.£d2?  (13.d5=)
13...d5!  14.¤xd5 ¤xd5 15.exd5 £xd5–+ gibt
Simon Williams als gute Variante für Schwarz
an.  11.f3  selten  gespielt  aber  eine  gute
Entscheidung  11.dxe5  wird  am  meisten  ge-
spielt, aber Stockfish15 bewertet f3 am besten.
Auf Lichess ist f3 nur der viertbeliebteste Zug.
11...b4  11...¥a6=  ist  Nr.1.  Das  natürlichere
¥b7 geht aber auch.; 11...¥b7 12.¤xb5 £a5+
13.¤c3  d5!  (13...¥xa8  14.d5²;  13...¦f8
14.¥d2±)  14.¥d2 £d8= einziger  guter  Zug!
(14...exd4 15.¤xd5+-; 14...£a6 15.¤c7+- an
diesen Varianten sieht man, wie schwierig die



guten  Züge  zu finden  sind.)  12.¤b5²  Jetzt
muss  Schwarz  aufpassen,  dass  er  die  Figur
auch wirklich kriegt.  12...¥b7?+- offensicht-
lich  war  mein  Gegner  nun  auch  aus  dem
Buch. Er wollte nach der Partie nicht gemein-
sam analysieren, deshalb weiss ich nicht, bis
wo  er  die  Variante  kannte.  Jetzt  hat  Weiss
einen Trick. Das auf der Hand liegende 12...a6
13.¤bc7 ¥b7 14.d5 ¥xa8 15.¤e6± ist schon
besser  für  Weiss;  besser  ist  12...¤e8 13.d5²
13.¤ac7  a6  14.¤e6  die  Pointe!  14...£a5
15.¤bc7+- nun ist guter Rat teuer. Weiss hat
jetzt  für  den  Läufer  den  Turm  und  zwei
Bauern.  Schwarz  versucht  zu  zocken:
15.dxe5+- wäre leicht besser.  15...¥xe4  der
seriösere Versuch 15...d5 16.0–0 dxe4 17.fxe4
¥xe4+- ist allerdings auch verloren.  16.fxe4
16.0–0+-  zog  ich  in  Betracht  und  wäre
sicherer gewesen.  16...¤xe4  die Drohungen
sehen beängstigend aus, aber Schwarz musste
zu  viel  Material  investieren.  17.£e2  ¥h4+
ein Racheschach.  17...d5 um  ¦f2 zu spielen,
aber dann wird der Damentausch erzwungen
18.£xa6+-  18.g3™+-  der  einzige  Zug  ge-
winnt.  Eine  interessante  Variante  gegen
Philidor.  Objektiv  gefährlich  für  Weiss,  aber
Schwarz hat die Beweislast. 1–0
Kommentar: Fridolin Marty

Vorschau IGM

In der bald beginnenden IGM gehen wir als
Titelverteidiger an den Start. Wir können mit
dem gleichen Kader wie letzte Saison spielen
und  werden  im  Kampf  um  den  Titel  sicher
mitreden können. Speziell motiviert sein wird
Tribschen, der Serien-Sieger der letzte Jahre,
auf  welches  wir  in  der  Schlussrunde  treffen
werden. Unklar ist, ob Luzern, das wieder in
die  oberste  Liga  aufgestiegen  ist,  grosse
Ambitionen hat.  Wir werden es bald wissen,
denn in der ersten Runde sind wir in Luzern
zu Gast.

Turnierresultate

Schachfestival Biel
Vinetum Juniors, 57 Teilnehmer, 7 Runden
  21. Marco Wilhelm 4

Rapid, 143 Teilnehmer, 9 Runden
  61. Serge Wilhelm 5
  128. Marco Wilhelm 2.5

Blitz, 150 Teilnehmer, 13 Runden
  90. Serge Wilhelm 6
  134. Marco Wilhelm 4.5

Rapid-Turnier, Wollishofen, 128 Teiln., 7 Rd.
  38. Serge Wilhelm 4
  81. Marco Wilhelm 3

Teplice Open, Tschechien, 150 Teiln., 9 Rd.
  111. Olivier Moor 4.5

Turniervorschau

Luzerner Open, ISEM
   31. Oktober – 3. November, Luzern
   Anmeldung: www.schach-isv.ch

Innerschweizer Schachtag
   22. November 2024, Cham
   Anmeldung: www.schach-isv.ch

Vierwaldstätter Grandprix (für Junioren)
   23. November 2024, Wolhusen
   Anmeldung: www.schach-isv.ch

Rätselecke

Lösung des Rätsels in Chess News 4 / 2024:
1.¦a8!  ¦g1+  1...¢f7  2.a7  ¢g7  3.¦b8+-;
1...¦b3+  2.¢f4  ¦b4+  3.¢f3  ¦b3+  4.¢e2+-
2.¢f3! 2.¢f4? ¦g7! 3.a7 ¦e7 4.¢f3 ¢e5 5.¢e3
¢f6+ 6.¢f4 ¢e6=  2...¦g7 3.a7! ¦e7 4.¢f4!
+- Zugzwang!

Das  neue  Problem:  "Schachstudien,  die  man
kennen  muss".  Diese  von  Harold  van  der
Heijden ist sicher eine von diesen. Weiss am
Zug gewinnt.
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